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20 . o n k a g s, den -» May I §o; .

Jeverische wöchentliche
Neigen und Nachrichten.

Gericht ! . Proel.
z Zu Johann Friedrich Schöön weil.

AhefrauenVerganrunz von Gold , Silber,
f» llcrleyzrauenkleidt «« gsstüken,Sammerren,
Drapd 'oren usd Proc « den Aabke« mit golde¬
nen »nd silberne « Touren , Lejnenzeuge,
feinen Spitzen , Letten » Zinnengefchirr , r -
Tuddeley , i Lleiderschranck und sonstigen
Sachen ist terminus «nfde « Freitag als den
« 4 dieses in Johann Friedrich Ächöön Be¬
hausung aut Hocksiel angcsezt worden.
Mornach »c. Sigl . Jever am 3 Nay 1305

Aus der Regierung
s § U Coopmaon Samuel « Vergantung

von pl . m 90 brß ioo st!»» d »r Schafe mit
jW »Xe » »> Lämmer ist terminus auf den
Mittwoche » als d . 22 dieses in des 5lfm.
I . E . Helmrichs Hause zu Tilleustede an-
gesctzet worden . Gigl . Jever d . 17 May
1825 Aus dem Landgerichte Hieselbst

Z Da der SkadtspfuhinchterPeil «« ge¬
zeigt har , wie man sich erlaube , auf den
Sradtswegen an beliebigen und meistens
ganz Unrechten Stellen Schutt und-der-

-Aluchrnezu fahlen ; so wird solches nicht
nur bey zfl Brüche untersaget » söndern auch
ein Jeder , welcher ferner dergleichen auf ge¬
dachten Wegen fahren will bey gleicher
Strafe angewiesen , solches dem Statdts.
psuhlrichter Peil vorher qnzuzcigen , und sich
die Stellen von demselben anw .' rsenzu laß»
on , wo der Schult und dergleichen hinge,
schafr werden kam, s.

Wornach n . Sigl Jever d . n Map tgsz
Bürgermeister und Rath hies.

4 Es ist verboten , Enten aus dem
ktadlsgraben und in dem Ufer oder am
Walle zu haben , bey 5 si . Brüche und
bey Verwarnung , daß die E » t«n getöd»

ler werden - Wornachrc . Bk'gl . Jever d . 17
May 180 ; . Bürgermeister und Rathhirs

Sckürtungs sacken
Es ist ein weißes Tchaaf , welches von

bcyden Phre » etwas ab, im rechren Obre er ^
was schwa MuikS woße« Garn , uns im
linker Oh » ein koch Hat mit zwey weißen
Lämmern , selche etwas schwarzbuntes
Ga »« im rechten Ohre und im linken Ohre
ei » Loch haben , von dem Johann Frenchs
auf dem St . JoosterKrode, * im Winterger¬
sten gegriffen und atif gerichlijche Ordre ui
des Marten Iben Hajen Arughause gebracht
werden.

D >r Eigouthümcr wird hiedurch aufge¬
fordert . sich in Zeit 14 Lagen » ,n Zeit
der ersten Publication zu melden , wieori-
genfalls der Verkauf der >SchüttungsOrd>
nung gemäß erkannt werde« soll.

Wornach rc, T-rtens d . 17 Nay
i8oz Koshting.

Gelder , s» zu belegen.
r Hoje Jhncken hat als Curator über

- Johann Iben Oltmanns gegen Johannis
- dieses Jahres zco E in Hold zu

"
belegen:

man melde sich deshalb bey ihm Jever
2 Es sind pl . m . r rosEzinsträgig izu be¬

legen , wer solche gebrauchen kann , kann
tzey den Regierung « PedcgenPopkcu Vas wei¬
sere erfahren.

Z Boa HeinoRemmers Erben sind fiogleich
rvo und um Michaelis ; oovK >gegen gehö>
kige Eichcrheii zu belegen . Wan kann sich
bey die Vormünder Johann Heren und Otto
Daniels Seetze» melden.

4 Bon den Muser Armen kapita len sind
auf nächstenMichaelis ioo Gmchl . gegen ge,
hörige Sicherheit zu belegen . Wer äe,
brauch .davon machen kann, derj meide sich
hch dem dsktige» Juraten Ledmer Lauen.



4 Ich haße sogleich lOvore ^ um Jvhan-
Nie 2ovo und um MtchaerlSLSovFja
Lonimissvn zu belegen . AdvocatLhade » .

N olificaironerr.
i Dom geehrtcstcn Publikum

^ mache
ergebenst vesauitt daß ich weine bisherige
Wohnuugvei meinen Barer verlassen , und
wohne ich jetzt am Kirchhofe , neben den
Hosbuchvrnckcr ' Borgest , empfehle wir also
in c aller Gold und Hlibrrarbctt und ersuche
r . m fleiff - gui Zri >p :üch , reelle EcriemiiigeN'
kann jeder sich versichert halk 'rn . Irrer.

Carl SLisgcrs-
2 Ich zeige hiedurch Dem grehrtta Pub¬

licum erge - enst all , daß ich de« von mir ge-
i au ccn unr vsrmalS von de» Herrn Golsras
r >wohnten Gaßhos in der Schlachlstraße,
gegrr .warlg bezogen habe , und daselbst vol-
temmtil Ungerichtet bin und die Wirtschaft
nur mögligster Sorgfalt soruetzc :! werde . Ich
empfehle

'
mich daher gehorsamst , bitte um vie¬

len Auspeuch , uns versichere promre -Bedie«
» ung und -billige Preise . Zugleich mache ich
hre ! durch bekannt - baßmeirie Kcgrldahiie in
de» Vesten Stattdeist , daß ich auch mit hin-
i,inglichen Skaliraum für Pferde , wie mit
gut s Püstenbierversehen bin D ?übbrn.

g Demnach G - A > Rickwfs Wittwe ' zu'
Seri - waedennachrrhaltenengcrichkl Conscr-S
culschlossen , verschiedene Guter , als Zinnen,
l innen , Kupfer , Mcßlng . Tische , Stühle , i
g - oss eichen Kleider schrank . i neue Kor bwlcge,
Belt undB .' ttgewaav,Manr .5fliidui !gks! Üke,
Taschenuhr , Schustergerallrcha ' r , 2 Küpen,
2uantitt » garcsbtder , rff mlichden 24Ä -! a?-
in rcren Behausung , der Vcrqanliingsord-
nu - g gemäß , verkaufen zu laßen , und wird
der ^ ahlnngsltrmm bischen i . Jan . 1806,'
hinsusgeseßer worden.

4 Dir Jncrrcßcnteiivon Kleinosiicm ma¬
chen bremst bikant , wlechit nicht gcßaiun'
n - sien , daß der von ihren Häustrn rorbci - -
gcheiide ilandweg von andern Personen be - '

fahre » werde . Dersenige , welcher sich an'
diiss Vcrbvth nicht kebicn sollte , hat -, » er- '

warten / daß sofort gerichtliche . Hülse wieder'
idn gesucht werde . , . .

.g Der Steinhändlcr Michaelis ist hie-
s/ldst « oderSchlacht angokommcn mitaller-
s and Dremersteineazcug ^ als Pülkn, . Töpfe,

große und kleine , Blumentöpfe , Pfannen,
Schüße !, und mehrere Eorlen Steincnzeug;
er ersucht um vielünZuspruch .

ü Mittwochen d 22 dieses , soll im Gast¬
hause öffcnlttch vergantet werden , Betten,
Tische -Srühle , Kisten , verschiedene Kleidung-
stäke , ein lang schwarz Frauenkleid , so noch
picht geli agey , eine platte Commode , sodann
ein L ragekaFen mit allerhand kurze Waaren
bestehend I» Schnaken , « «Heeren , Brillen,
Nadeln ' und Glrknadeln , allerhand linnen
wolle « auch seidene Bänder , und was sonst
zum Handeliukurze Waaeegehört

Bsn Special » Armen , Znsstecnons wegen.
7 Besten alten Supkslk offerieret Tvn-

ücn . Scheffel aisauchPiuvd weis« zum b ! l-
llgcn Prciß . H Fi Gracpcl , in Tettens.

8 Daß unbefu - tehm - und hcrgehen nach
der Kalkbrennerei über mein - and iß nur'
den jetzige» vewchncr » der Kolkdrcv »erej s»
lar -gees miegesäist erlaube . Audece untersage
eS gänzlich ansonsten gerichtliche Hülse stichen
werde . Schreiber ', Schaeirichlrr.

y Laß ich jetzt Franz , N - u - und Honig«
GraßsäüMen in bekergüte ethalen habe ma,
che meinen Freunden der Lattd Eulltlr hie¬
durch ergebenst bekannt , auch bin ich noch
mit drab . Klecsaamen holländ . sehr große
Schwsrdbehncn und kleine Sssürgelbolmea
v ^isL ::e >: . Echerk ' vS . O G - Wüster.

iej Es " sollen bre zum Tettenser gristl.
Gebäuden erforderlichen Baumaterialien
als Holz , Steinen Pfannen , Kalk re . wie
auch die Ammer unv Waricrardeir am 24
dieses windeitasiurboidkdansverdunger . wer.
dett , tse kleikbaker können sich kahciv in F.
Frecichs Krnghause Ne. chmillogLi .'« g Uhr
einsinden und ar .nchirlcn.

rr Ich habe aMasserktnittnvon 2ZFuß
lang , und einen Haufen Kuhmist zu verkaüscu.

A . G - TicmS . Schneidcemstd'
12 H . Törneiesrorb Hawm hat 2^ Gras

in Commission zu verheuern.
Demnach Albert P pken zu Ochenum

bev KlcvernL vor '
einiger Zeit verß orten

und dessen Nachlaß der dortigen Arwcncasft
ü^ ergeden ; so werden dessen Gläubiger hw,-
mic arifgesordert ihr elar erde Forderung an¬
der Erbmasse bep demArmenjurate » in Kle-
verns Frcrck Therlcn onzugeden.

Aus der Spec . Lrincn « Inspecrion.



74 Ettgclbarchln der Drostenfiraße neben
den Cvp >j«ien A bers '

senior , recommandirt
sich mit Pustender , er veisprich ! jedesmal
gutes Bier zu liefern.

r 5 Johann Heinrich und Kriedcrichvon
Tdünrn wollen ihr bey WaffenS belegeneS.
Landguchaü Matten groß am 8 Junp sff
Wiltert Hajen Hause auf Hocksiel öffentlich
verkaufen , oderjn Erbpacht susgeben . Die
Bedingungen sind vorher Key dem Herrn von
Littrcl ein usche» Vorläufig dientturNach-
licht , daß dieses Land , bis May I 8 LY Pr.
Matt zu iZ E ro sch . w . an Dor-
chcrt Lohausen verheucrtist,

16 Zch habe heute ein VartheA feine
Un » ganz moderne Zitzen erhalten . Drost.

17 Die von mir geschehene Gekakrutma«
chung wegen Meines bisherigen Lehrkutschen
C K - Lisrcks in No . 17 des hiesigen Wo¬
chenblatts d Z vsiderruft ich hiemit , und
weis ich wegen dieses meines bisherigen,
Lehrburschen E F Li 'arckS nichts anders
als alles guter ülld ehrliches z« sagen.
Zever dcn r ^ Way r8oz - I E Wunder.

18 Die Wittwc Ev 's , bey Schuster Renr-
Mers in der ^ icinfiraße zu J . ver , hat eine
sel r scköne Pai ' thev indianischer Seltenhei¬
ten « ns Dcnierarp erhalten . i Eine schö-
ne EaMminng Cchmätterlingef all «» Art
lind '

Karben . 2 . eine Schlakgenhaut von
einer Längs 24 ; Fuß . z . eine , vo»

4 eine Ealibry i » Spist ' uS . 5.
eine Crscvolö . , d . Ein Gtück ? ärmstein
mit Jnsecken . 7 Wespengehause an per«
toite Zakken gebaut - 8 Pfeil und
gen der Bilden . y . Eine Kerlle oder
Mordgewehr derselben . Webst mehreren
Schönheiten die nicht alle angeführt wer-
den können . Liebhaber die solches besehenwkil - n , zahlen die Person ü Grote

, iy Die Madam « Kaltzam ausBockhorn.
hat ihre Steift »vllendrl , und wird von
neuen die Information in Blum - u ma¬
che» anfangcn . Ihr kogies ist b - i den
Krieftur Ge - dsen , und ersucht Sie « « vi » .
len Zuspruch . Zevcr.

20 Anfrage . Wer weiß die beste
Methode in Vorschlag zu bringen?
Ein Todtenho .'z zu verschließen , daß
die Kosten weniger als eine halbe Pi¬

stole betragt . Der Beantworter dieser
Frage , wird den Danck des Publikums
verdienen.

Geburtsanzeige.
Den ra .May wurde meine Fr <m von'

einem Mädchen glücklich entbunden,
Jever . Glaser , Koch , jun.

Todesfall.
Der vormalige Lönigl . Preuß . Postconi,

missariuS zur Kriebeburg , Gerhard Zyve » ,
verstarb hieftlbst in der Nacht , vom rzren
LiS ig -ten May zwischen 12 und i Uhr an
ei» er gänzlichen Entkräftung im L8 Jahre
seines Alters - Jeverden 15 . May 180 ; .

JntelligenS 0 Sachen.
Wegen einfallende Pstngstfeier,

tage , müssen die Stücke , welche in
No . 22 . inserirt werden sollen , auf
Mittwochen tinzesande werden . anson¬
sten selbige , ohne weitere Erinnerung,
bis zur folgenden Woche liegen bleiben.

Jever den > 6 . Mai lgoz.
Intelligenz - Conitojr Hieselbst.

Gerichts . Prock.
. Es soll die Zimmer und Maüsrarbeit/

auf nachstehenden herrschaftlichen Lorwer.
kern öffentlich , mindestonnctzmend ocrdun.
geil weiden , als Mittwochen den 29 May
LormittagS 'yUhr zu Rickelbauftn « nbNach»
Miltags i Uhr zu Münchhausen ; Donner .

'

stiig den zo W ai Nachmittags r Uhr zu Pa.
penthun und uM 2 tthr zu Upjever Ni .' t-
woch de» ; S Juny NormitkagS n Uhr zch
Mayhauftn ; Mvniags de» lc> Juni ) Vor¬
mittags y Uhr zu Ncuniorienhauftn und
des Nachmirtags 1 Uhr zu Altmanenhau - '
sen . Die Liebhaber können sich an den ob.
bestimmten Tagen , an den benannten Oer.
lern ein finde » und nach de» Tondi . ivn «n au»
nehmen . Jever aus der Cammer am i ^ tech
May iLo^
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